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4143 Neustift i.M.
Passauer Straße 14
Tel.: 07284/8155, Fax DW 14

gemeinde@neustift-muehlviertel.at
www.neustift-muehlviertel.at



	November  2005 
   Postgebühr bar bezahlt  
An einen Haushalt


Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Heizkostenzuschuss – Aktion 2005/2006:
Wie bereits in verschiedenen Medien berichtet wurde, hat die oö. Landesregierung aufgrund der hohen Energiekosten die Einführung eines einmaligen Heizkostenzuschusses beschlossen. Der Heizkostenzuschuss beträgt € 150,-- bzw. € 75,-- für jene Personen, deren Einkommen bis zu € 50,-- über der zulässigen Obergrenze liegt. 

Im Folgenden wollen wir darauf hinweisen, unter welchen Voraussetzungen dieser Heizkostenzuschuss gewährt werden kann:
· Bei der antragstellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Leben mehrere Personen in einem Haus, liegen getrennte Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten leben. 
· Die Wohnung muss der Hauptwohnsitz sein. 
· Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für die Heizkosten aufzukommen haben 
Kein Heizkostenzuschuss an Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages). Ebenso steht kein Heizkostenzuschuss zu, wenn der Brennstoffbedarf aus eigenen Energiequellen abgedeckt werden kann.
Wer wird gefördert?
· Sozial bedürftige Personen, d.h. wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die Summe von
    
€    690,00 für Alleinstehende

   
€ 1.055,99 für Ehepaare/Lebensgemeinschaften

+  €    101,39 pro Kind nicht übersteigt.

Wo und wann kann um den Heizkostenzuschuss angesucht werden?
Die Anträge sind bis spätestens bis zum 31. Jänner 2006 beim Wohnsitzgemeindeamt einzubringen. Mitzubringen sind dabei alle Einkommensnachweise (Mitteilung der Pensionsversicherung oder die letzten Rentenabschnitte). Weiters ist der Übergabevertrag zur Einsichtnahme vorzulegen.
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Zum Thema: Geflügelpest (Vogelgrippe)

Es vergeht kaum ein Tag, an dem nicht in den verschiedenen Medien über diese Krankheit berichtet wird. Wie daher bereits bekannt sein müsste, wurden wegen der möglichen Gefahr einer Einschleppung der Geflügelpest entsprechende Vorsichtsmaßnahmen verordnet. Auch wir wollen alle Geflügelhalter auf nachstehende Verpflichtungen aufmerksam machen und um Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Meldepflicht bzw. Tierhaltung ersuchen.  

„Die Halter von Geflügel und anderen Vögeln, jedenfalls aber von Hühnern, Perlhühnern, Wachteln, Puten, Enten, Gänsen, Tauben... sind verpflichtet, diese Haltung der Behörde zu melden. Die Meldung hat entweder schriftlich an die Bezirkshauptmannschaft Rohrbach zu erfolgen oder ab 28. Oktober durch Eingabe der nachstehend genannten Daten,  in ein von der Statistik Österreich unter der Adresse www.ovis.at zur Verfügung gestelltes elektronisches Formular zu erfolgen.“ Die Meldung muss bis 11. November schriftlich bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft erfolgen.

Die Meldung hat folgende Daten zu enthalten:

· Name und Anschrift des Tierhalters

· eine allfällig vorhandene LFBIS - Nummer

· Art der gehaltenen Vögel  und deren Anzahl

Die Meldung entfällt für Tierhalter die

· die Haltung von oben genannten Tieren im „Mehrfachantrag Flächen“ (Tierliste) 2005 gegenüber der Agrarmarkt Austria (AMA) angegeben haben. 

Weiters sind vom Tierhalter folgende Maßnahmen zu treffen.

· Als Haustiere gehaltene Vögel sind dauerhaft in Stallungen oder jedenfalls in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, so zu halten,  dass der Kontakt zu Wildvögeln und deren Kot bestmöglich hintangehalten 

    wird und zu wildlebenden Wasservögeln jedenfalls ausgeschlossen ist.

· In allen gemischten Hausgeflügelhaltungen hat eine Trennung der Enten und Gänse von anderem Geflügel derart zu erfolgen, dass ein direkter und indirekter Kontakt ausgeschlossen ist.

· Die Reinigung und Desinfektion der Beförderungsmittel, Ladeplätze und Gerätschaften hat mit besonderer Sorgfalt zu erfolgen.
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Silofoliensammlung:

Ab 2006 Netze und Schnüre trennen!

Seit der Einführung  der Silofoliensammlung konnten alleine im Bezirk Rohrbach 1.140 to Agrarfolien, Netze und Schnüre einer ordnungsgemäßen, stofflichen Verwertung zugeführt werden. Mittlerweile haben sich auch die  Verwertungsmöglichkeiten erheblich verbessert. Agrarfolien sind hochwertiger Rohstoff für neue Produkte.

Ab der nächsten Silofoliensammlung (Juni 2006)  sollen daher Netze und Schnüre getrennt von den übrigen Folien gesammelt werden, wodurch eine wesentlich bessere stoffliche Verwertung beider Kunststoffarten möglich ist. 

Daher bereits jetzt für die Vorsammlung der Netze und Schnüre alte Plastiksäcke verwenden! 

Zukünftig wird das Gewicht von getrennt angelieferten Netzen und Schnüren nicht mehr verrechnet. Dadurch entstehen weniger Kosten für den Landwirt.
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Impfung gegen Diphtherie-Tetanus-Polio(Kinderlähmung) auch in Kombination mit Pertussis (Keuchhusten)

Im Herbst 2005 wird wieder begleitend zur Schulimpfung die Erwachsenenimpfung gegen  Diphtherie – Tetanus – Polio, auch in Kombination mit Pertussis (Keuchhusten), angeboten. Die Auffrischungsimpfung ist alle 10 Jahre zu wiederholen, bei Personen ab dem 60. Lebensjahr alle 5 Jahre. Abhängig vom Impfstatus wird eine Kombinationsimpfung oder Einzelimpfung angeboten.

Kosten pro Impfung:

Impfung  gegen Polio...............................................................................€   7,00

Impfung  gegen Diphtherie-Tetanus...........................................................€   3,00

Impfung  gegen Diphtherie-Tetanus – Polio.................................................€   8,50        

Impfung  gegen Diphtherie-Tetanus – Polio – Pertussis.................................€  25,00

Zur Impfung sind alle vorhandenen Impfdokumente mitzubringen!

Termin: 
Dienstag, 15. November 2005
             
Volksschule Neustift   11:00 Uhr

             
Volksschule Pühret     11:30 Uhr
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Störfallinformation

Von der Energie AG. Oberösterreich wurde die Störfallinformation  betreffend das Kraftwerk Ranna/Rannatalsperre aufgelegt und kann jederzeit eingesehen werden.
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Sachkundenachweis für Hundebesitzer !

Der SVÖ Rohrbach-Berg hält wieder einen Sachkundenachweis gemäß § 2 der OÖ. Hundehalte-Sachkundeverordnung ab.

Termin: 17. November 2005 um 19:00 Uhr im Vereinsheim des SVÖ Rohrbach-Berg.

Anmeldung: Herr Rudolf Klein, Handy Nr. 0664/41 11 168 
	�     Mitteilungsblatt


der Gemeinde Neustift i. M.
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